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Änderungsantrag 

der Fraktion DIE GRÜNEN 


zur zweiten Beratung des Gesetzentwurfs der Bundesregierung 
- Drucksachen 11/4528, 11/6949 - 


Entwurf eines Gesetzes zur Reform des Rechts der Vormundschaft 
und Pflegeschaft für Volljährige (Betreuungsgesetz - BtG) 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Artikel 1 Nr. 41 wird wie folgt geändert: 

1. In § 1896 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „bei denen kein 
gesetzlicher Vertreter bestellt wird" und das nachfolgende 
Komma gestrichen. 

2. In § 1896 wird Absatz 4 gestrichen. 

3. In § 1897 wird Absatz 2 gestrichen. 

Die Absätze 3 bis 6 werden die Absätze 2 bis 5. 

4. In § 1898 wird Absatz 1 gestrichen. 

Absatz 2 wird alleiniger Absatz. 

5. In § 1899 wird Absatz 2 gestrichen. 

Die Absätze 3 und 4 werden die Absätze 2 und 3. 

6. In § 1900 werden die Absätze 2 bis 5 gestrichen. Der verblei- 
bende Absatz erhält folgende Fassung: 

„Zum Beistand können nur natürliche Personen bestimmt 
werden. " 

7. § 1902 erhält folgende Fassung: 

„Sofern die/der Beistandsberechtigte unter Freiheitsentzug 
untergebracht, bettlägerig oder in vergleichbarem Umfang 
handlungseingeschränkt oder für ihn ein Einwilligungsvorbe- 
halt angeordnet ist, vertritt der Beistand den/die Beistands- 
berechtigte/n gerichtlich und außergerichtlich. " 

8. a) In § 1904 wird folgender Absatz 1 eingefügt: 

„(1) Der Beistand kann nicht anstelle der/des Beistands- 
berechtigten in eine Untersuchung des Gesundheitszustan- 
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des, eine Heilbehandlung oder einen ärztlichen Eingriff 
einwilhgen, wenn der/die Beistandsberechtigte selbst ein- 
wiUigen kann. " 

b) Der bisherige § 1904 wird Absatz 2. Folgender neuer Satz 2 
wird eingefügt: 

„Das Gleiche gilt für eine nicht nur vorübergehende Be- 
handlung mit Psychopharmaka oder in ihren Auswirkun- 
gen vergleichbaren Mitteln." Der bisherige Satz 2 wird 
Satz 3. 

9. ln § 1906 Abs. 1 wird Nummer 2 gestrichen. 

10. § 1908 e wird gestrichen. 

11. a) In § 1908f Abs. 1 werden die Worte: „Ein rechtsfähiger 

Verein kann als Betreuungsverein" ersetzt durch „Ein 
rechtsfähiger Verein, der von Beiständen zum Zwecke der 
Beratung, des Erfahrungsaustausches, der Weiterbildung 
und der Beistandsorganisation gebildet wurde, kann als 
Beistandsverein " . 

b) Nach Absatz 2 wird folgender neuer Absatz 3 eingefügt: 
„(3) Die allgemeinen Verwaltungskosten des anerkann- 
ten Beistandsvereines werden erstattet. " 

Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4. 

Bonn, den 25. April 1990 

Hoss, Frau Schopper Frau Dr. Vollmer und Fraktion 
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